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iebe Pädagog:innen, liebe Unter-
stützende des U18 Projektes,
1996 wurde das U18-Projekt in ei-

ner Jugendfreizeiteinrichtung in Berlin 
Mitte erdacht und auf der kommunalen 
Ebene ausprobiert. Inzwischen finden 
U18-Wahlen auch für die Landes-, 
Bundes- und Europawahlen statt. U18 
ist die Wahl für Kinder und Jugendli-
che unter 18 Jahren und findet immer 
9 Tage vor den Erwachsenen-Wahlen 
statt.
U18 wird als das größte Projekt zur 
politischen Bildung betrachtet und von 
immer mehr Kindern und Jugendlichen 
genutzt. 
In Berlin Lichtenberg finden immer 
viele großartige Veranstaltungen, Me-
thoden und Formate im Rahmen der 
U18-Wahl statt. Der Tag der U18-Wahl 
bildet dabei nicht nur den Abschluss 
des Projektes. Im Vorfeld sind die 
U18-Wahllokale (an JFEen, Schulen, 
Bibliotheken usw.) angehalten, mit den 
Kindern und Jugendlichen die erarbei-
teten Materialien und didaktischen 
Einheiten (unter www.u18.org) zu ver-
wenden. Sodass die jungen Menschen 
auf den Wahltag gut vorbereitet sind, 
sich mit dem Prozedere der Wahl, als 
auch mit den Parteien und deren politi-
schen Schwerpunkten, auskennen.
Seit 2017 gibt es in Lichtenberg zu-
sätzlich das U18-Karaoke-Mobil sowie 
die Demokratie Lounge. Hier können 
Kinder und Jugendliche ihre Stim-

me gleich mehrfach deutlich machen 
– zum einen musikalisch und zum 
anderen in politischer Formaten. Es 
wird durch das U18-Karaoke-Mobil 
der nächste Lichtenberger Superstar 
(#LSDS) gesucht und in der Demokra-
tie Lounge wird u.a. herausgefunden, 
welche Demokratie-Typen es gibt:  
Rebell:in, Diplomat:in; Helfer:in oder 
Couchpotato?!
Alle Teilprojekte finden ihren Ab-
schluss bei der großen Lichtenberger 
U18-Wahlparty. Als Schirmpate des 
U18-Projektes ist es mir immer eine 
Freude, diese Veranstaltung zu be-
suchen und gemeinsam mit allen An-
wesenden im Laufe des Abends die 
im Internet veröffentlichten U18-Wahl-
ergebnisse zu erfahren. 
Ich freue mich, dass es so viele enga-
gierte Fachkräfte in Lichtenberg gibt, 
die sich immer wieder am Projekt be-
teiligen und dafür danke ich. Beson-
ders bedanken möchte ich mich bei 
der Leitstelle für Kinder- und Jugend-
beteiligung, bei der beim U18-Projekt 
alle Fäden zusammenlaufen.

Ihr Michael Grunst

Bezirksbürgermeister 
Berlin Lichtenberg
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Alles begann im Jahre 1996, ge-
nau neun Tage vor den offiziellen 
Wahlen in Deutschland: Zum al-

lerersten Mal fanden Wahlen für Kin-
der und Jugendliche unter dem Titel 
»U18-Wahlen« statt. Obwohl sie es 
sind, die die Konsequenzen politischer 
Grundsatzentscheidungen länger und 
intensiver tragen als die ältere Gene-
ration, sind sie im Bevölkerungsanteil 
in Deutschland in der Minderheit und 
können vor Vollendung der Volljäh-
rigkeit auch nur wenig Einfluss auf die 
Politik nehmen. Die U18-Wahlen wollen 
das ändern – indem sie Kindern und 
Jugendlichen Politik näher bringen 
und Kinder- und Jugendthemen den 
Politiker:innen vermitteln. 
U18 ist in den letzten Jahrzehnten ste-
tig gewachsen, so nehmen inzwischen 
mehrere Tausende anlässlich der Bun-
des-, Landes- oder Europawahl die 
Chance wahr, sich eine eigene Mei-
nung zu bilden und an den vielen Akti-
onen in Schulen und Jugendclubs so-
wie an der Wahl selbst teilzunehmen. 
Mitmachen können ausnahmslos alle 
Minderjährigen, die sich in Deutsch-
land aufhalten. Das Projekt ist selbst-
organisiert und wird zum einen von
den Teilnehmenden selbst mitgestal-
tet und zum anderen durch Multiplika-
tor:innen und Fachkräfte der Kinder- 

und Jugendarbeit sowie Lehrkräfte 
betreut, die keinerlei Parteiinteresse 
vertreten. Altersgerechte Diskussio-
nen politischer Themen laden ein, die 
eigene Meinung mit der Haltung der 
Parteien zu vergleichen und die Ver-
öffentlichung der U18-Wahlergeb-
nisse online bietet die Möglichkeit, 
die Wahlentscheidung der Schul-
freund:innen auf Kommunal- und Bun-
desebene miteinander zu vergleichen.  
Vor den U18-Wahlen lädt ein buntes 
Programm zu einer Reihe verschie-
denster Aktionen ein. Die Teilnehmen-
den lernen das politische System in 
Deutschland kennen, den Ablauf von 
Wahlen und vor allem sich selbstbe-
stimmt mit den Themen zu beschäfti-
gen, die ihnen am Herzen liegen. Sie 
haben außerdem die Möglichkeit be-
reits vor den offiziellen Wahlen direkt 
in Kontakt mit der Parteipolitik zu treten 
und schaffen damit Öffentlichkeit für 
die Themen junger Menschen während 
des Wahlkampfes. U18 setzt den Me-
thoden und Aktivitäten der politischen 
Bildung keine Grenzen. So finden sich 
auf der Interseite www.u18.org zahlrei-
che Materialien sowie Möglichkeiten, 
sich Rat einzuholen und Angebote, um 
sich in der Weiter- und Neuentwicklung 
politischer Bildung kreativ auszutoben. 
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»Warum hat sich das Schulsystem seit 150  Jahren nicht verän-dert?«*

*Fragen von Kindern aus der Brodowin-Grundschule



Die folgenden 
Seiten stellen 

die Lichten-
berger Beson-
derheiten und 
Methoden aus 
dem U18-Projekt 

2021 dar. 
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Demo-
kratie-
Lounge

emokratie lernen muss nicht 
schwer und öde sein, dass zeigen 
seit 2017 die Lichtenberger Origi-

nale: »Demokratie-Lounge« und »Kara-
oke-Mobil«. Mit der mobilen Demokra-
tie-Lounge können die Teilnehmenden 
spielerisch und interaktiv gemeinsam 
ins Gespräch kommen, sich kritisch mit 
dem Ist-Zustand auseinandersetzen 
und diskutieren, was es für ein gutes 
Leben miteinander überhaupt braucht. 
Eine breite Auswahl an Stationen er-
möglicht es den Teilnehmenden, poli-
tische Themen individuell wie auch auf 
gesellschaftlicher Ebene zu diskutie-
ren. So können die Kinder und Jugend-
lichen beispielsweise in einem Quiz er-
fahren, welcher Demokratietyp sie sind. 
Sie können sich darüber austauschen, 
ob es der Couch-Potato bis zur Wahl-
urne schafft oder wie die Helferin im 
Kampf gegen Ungerechtigkeit zur Seite 
steht; inwiefern es die Rebellin ist, die 
mutig in eskalativen Situationen agiert 
und wann es vielleicht ratsamer ist, die 
Stimme der Diplomatie zu sein, um Kon-
flikte zu deeskalieren. 
Eine weitere Methode sind die Abstim-
mungssäulen, welche eine Gewichtung 
aktueller und allgemeiner politischer 
Fragen visuell darstellen. Was ist für Kin-
der und Jugendliche das wichtigste in 

Fragen einer klimagerechten Zukunft? 
Welche Forderungen stellen sie an eine 
aktuelle Schulpolitik? Und wie weiter im 
Einsatz für eine geschlechtergerechtere 
Gesellschaft?
Beim Demokratie-spiel sind die Teil-
nehmenden selbst die Spielfiguren und 
erleben eine aufregende Reise durch 
den politischen Dschungel: Was ist 
eine Demonstration? Was ist ein Argu-
ment? Wie setze ich mich für meine In-
teressen ein? 
Das Musikquiz lädt zum Lauschen aktu-
eller Songs ein, die sich kritisch mit der 
Welt auseinander setzen. Rap-Größen 
wie Samy Deluxe und Disarstar thema-
tisieren Ausgrenzung und Diskriminie-
rung innerhalb der Gesellschaft durch 
ihre persönlichen Erfahrungen. Welche 
Grenzen sind es, die die Teilnehmen-
den in ihrem Alltag erfahren? Durch 
Bild, Text und Ton ist ein multimediales 
Angebot geschaffen, dass zur Refle-
xion über die eigene Position in der Ge-
sellschaft und die Grenzen des Schul-
alltags einlädt. 

d
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inder und Jugendliche haben 
eine Stimme und zwar nicht nur 
eine als Votum für Parteien oder 

um ihre Meinung auszudrücken, son-
dern eine, die sich hören lässt. Ganz 
nach dem Motto »Deine Stimme zählt«, 
verbindet U18 politische mit kultureller 
Bildung. Das U18-Karaoke-Mobil ist 
für Kinder und Jugendliche da, um ihre 
Stimme zu erheben, zu erproben und 
um gehört zu werden. Ausgestattet 
mit einer mobilen Bühne, einem aus-
gezeichneten Soundsystem und einer 
Karaoke-Maschine mit einer riesigen 
Auswahl aus den neuesten Hits und 
alten Klassikern fährt das U18-Kara-
oke-Mobil zu diversen Lichtenberger 
Schul- und Freizeiteinrichtungen und 
lässt die Turnhallen, Aulas und Schul-
höfe zum Klingen bringen. Multiplika-
tor:innen der Kinder- und Jugendar-
beit, Schulen sowie Schulsozialarbeit, 
freie Träger und Jugendinitiativen wie 
auch Kolleg:innen des Bezirksamtes 
Lichtenberg haben im Rahmen des 
U18-Projekts die Möglichkeit, das Ka-
raoke-Mobil gemeinsam mit der De-
mokratie-Lounge kostenlos auszulei-
hen. 
Fast nebenbei wird Lichtenbergs Su-
perstar (kurz #LSDS) von morgen ge-

sucht. Wer die neuen musikalischen 
Ikonen des Bezirks werden, entschei-
det das Publikum ganz demokratisch 
- so lernen die Teilnehmenden bereits 
vor der großen Wahlparty wie kollek-
tive und freie Entscheidungsprozes-
se ablaufen. Mithilfe einer neuen App 
(VotAR), die das Votum der Stimm-
zettel über Farberkennung aufnimmt, 
wird über die Qualität des Auftritts ent-
schieden. Wer die meisten Stimmen 
einheimst, kommt in die nächste Run-
de und erhält ein Gesangscoaching 
mit echten Profis, die dem stimmlichen 
Talent den letzten Feinschliff verleihen. 
Beim großen Finale auf der Wahlpar-
ty wird unter den trainierten Talenten 
Lichtenbergs Superstar gekürt.

K

Mobil
karaoke
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party
Wahl

er krönende Abschluss von U18 ist 
die bezirkliche Wahlparty, bei der 
die Wahlen parallel zu denen in an-

deren Wahllokalen stattfinden und die 
Ergebnisse im Anschluss veröffentlicht 
werden.  Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm rundet die Vorphase des Pro-
jekts ab. Alle Teilnehmenden und Ver-
anstaltenden sind eingeladen, zu Musik, 
Tanz und leckerem Essen politisch zu 
diskutieren, sich mit Initiativen der politi-
schen Jugendbildung zu vernetzen und 
Vertreter:innen der großen Parteien auf 
dem »Heißen Stuhl« die manchmal auch 
unbequemen Fragen einer nachwach-
senden Generation zu stellen. 
Natürlich wird auch wieder gewählt - 
und zwar mehrere Male. Bis 18 Uhr heißt 
es in mehreren Wahllokalen der Stadt: 
Wer soll künftig mitregieren? Das Vo-
tum wird in eine der Wahlurnen gewor-

fen, die im Rahmen des Projekts von 
den Kindern und Jugendlichen selbst 
gebastelt wurde und deren kreatives 
Engagement auf der Bühne Wertschät-
zung erfährt. Frei, direkt, geheim, gleich 
und allgemein: Diese Wahlgrundsätze 
gelten natürlich auch für U18. Da U18 
selbstorganisiert ist, nehmen auch hier 
die Jugendlichen selbstbestimmt als 
freiwillige Wahlhelfer:innen am demo-
kratischen Prozess teil. Die Ergebnisse 
der Wahl werden im Anschluss in eine 
Software eingegeben und am Abend 
online veröffentlicht. 
Die letzte Wahl fällt nun noch auf Licht-
enbergs Superstar des Jahres. Die trai-
nierten Kandidat:innen haben ein letztes 
Mal die Chance alles zu geben, bevor 
nur eine:r von ihnen als Gewinner:in ge-
kürt wird.

d



Darstellung der  
Wahlergebnisse 2021

auf Bundesebene

ie Ergebnisse der U18-
Wahlen werden am Abend 
des Wahltermins, also 

neun Tage vor den Wahlen der 
Erwachsenen auf www.U18.org 
veröffentlicht.

GrüneGrüne

SPD

CDU AfD

Die Linke

FDP Tierschutzpartei

Die Partei
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21.03 %

19.2 %

16.91 %
12.03 %

7.51 %

5.84 %

5.65 %

2.82 %
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Quelle: https://wahlen.u18.org/wahlergebnisse/bundestagswahl-2021

auf Lichtenberger 
Bezirksebene

auf Berliner 
Landesebene

27.85 %

19.24 % 12.36 %

11.64 %

7.65 %

7.46 %

3.57 %

2.96 %

17.84 %

16.27 %

14 % 13.01 %

10.96 %

9.29 %

6.67 %

2.93 %





olitische Bildung soll niemanden 
verwirren, einschüchtern oder ver-
unsichern, das beweist U18 immer 

wieder aufs Neue. Als Initiative politi-
scher Bildung mit Bottom-Up-Prinzip 
ermöglicht das Projekt, dass sich Kin-
der und Jugendliche selbstbestimmt 
und -bewusst politisch ausdrücken. 
Die Verbindung von politischer Bil-
dung mit kultureller Veranstaltung holt 
die Minderjährigen genau da ab, wo 
sie sind und vergisst nicht, dass Wah-
len auch Spaß machen können. Ganz 
nach dem Motto »frei verfügbar« und 
»geteiltes Wissen« sind Ideen, Metho-
den, Anregungen und Material sowie 
weitere U18-Gimmicks über die Home-

page und Koordinierungsstellen kos-
tenlos abrufbar. Förderungen durch 
Vereine und den Bund ermöglichen 
es auch ökonomisch benachteiligten 
Projekten und Schulen an U18 teilzu-
nehmen. U18 basiert größtenteils auf 
freiwilligem Engagement vieler Einzel-
ner und wächst mit den Akteur:innen 
und ihrer Leidenschaft immer weiter. 
Dass die Impulse bis hoch in die Bun-
deskoordinierung wirken, beweist die 
wachsende Öffentlichkeit für das Pro-
jekt sowohl in den Medien als auch 
durch Wahlkampfpolitik, welche die 
sogenannte »Fridays for Future«-Ge-
neration als Zielgruppe ernster nimmt.  
U18 bedeutet: Deine Stimme zählt! 

p
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Fazit



Lust die U18-Wahl in  
Lichtenberg zu rocken?  

Nehmt Kontakt auf! 
 

Manuela Elsaßer 
Leitstelle für Kinder- und  

Jugendbeteiligung in Berlin-Lichtenberg
Telefon: 030/ 902966303

E-Mail: manuela.elsasser@lichtenberg.
berlin.de

Marcel Dieckmann
Fach- und Netzwerkstelle Licht-Blicke

Telefon: 030/ 50566517
E-Mail: marcel_dieckmann@licht-blicke.org

Ausstattung des U18-Karaokemobils: 

Musikanlage
Mischpult

Mikrofone mit Stativen
Monitor

diverse Kabel
ein Pavillon (3x3m)
Deko-Materialien 

Aufsteller als Infofläche 
Technische Voraussetzungen: 

freie Fläche von 5mx5m 
(indoor oder outdoor)
einfache Stromzufuhr 

eigene (Schuko-)Steckdose

 
 

Was braucht das  
Karaoke-Mobil? 

Info
&

Kontakt

 

 
 

 



Finanziert von der Senatsverwaltung für Inneres und Sport des Landes – Landeskommission Berlin gegen Gewalt.



 »Na klar!  
Wir sind das  

neue Leben und 
deshalb ist es 
auch nur fair, 
wenn wir ab 16  
mitentscheiden«

Zitat einer Schülerin aus der 
Brodowin-Grundschule auf die Frage 

nach einem Wahlalter ab 16.  


